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Dipl.Päd. Katharina Bancalari MA 

1968 in Linz in Oberösterreich geboren (Familienname: Schorn) 

verheiratet mit DI Dominik Bancalari 

Mutter dreier Kinder: Severin (1996), Lena (1997), Jakob (1999) 

lebt seit 1995 in Hohenberg, im niederösterreichischen Alpenvorland 

SCHULBILDUNG 

4 Jahre Volksschule in Linz 

8 Jahre BG/ BRG Auhof in Linz, Matura im Juni 1986 

AUSBILDUNG ZUR VOLKSSCHULLEHRERIN  

Pädagogische Akademie der Diözese Linz, Lehramtsprüfung mit der Zusatzausbildung Katholische 

Religion im Juni 1989  

Hausarbeit (1989): Das Kind im Kunstmuseum - Möglichkeiten der Begegnung unter dem Aspekt des 

ganzheitlichen Lernens (Dr. Hubert Teml/ Doris Miedl) 

 

ZUSATZAUSBILDUNGEN 

 

Zertifizierte Montessori–Ausbildung: Österreichischer Bundesverband für Montessori-Pädagogik 

Zertifikatsabschluss 1993 

 

Ausbildung zur Museumspädagogin: Pädagogische Akademie der Diözese Linz, 

Lehrgangsabschluss 1992 

 

Zertifizierte Waldpädagogin: FAST Ort in Gmunden, Modul A 1999, Modul B+C 2003 

 

Forstwartin: Forstfachschule Waidhofen an der Ybbs, externe Schülerin September 2000 - Juni 2002 

 

Zertifizierte Trainerin in der Erwachsenenbildung: Lehrgang der Universität Graz, TOP- 

Seminarservice, Landesakademie und Bildungshaus St. Hippolyt, November 2004 - Oktober 2005 

 

Masterstudium Systemisches Management: Universitätslehrgang Leiten – Entwickeln – 

Managen, Karl-Franzens Universität Graz, UNI Graz for Life und AGB, November 2007 – Juli 2011 

Lehrgangsarbeit (2008): RU3 Sommer Werkstatt für Kinder, Jugendliche und MitarbeiterInnen – ein 

Beitrag zur Verstärkung der internen Kommunikation (Dr. Eva Scala) 

Masterarbeit (2011): Systemische Methoden in der Waldpädagogik-Ausbildung (Ing. Mag. Dr. Otto 

Krickl/ Mag. Alexandra Peischer) 

 

I-Gamma Entwicklungslehrgang: Integrales Change-Management-Modell für Führungskräfte und 

Berater, GAMMA-Trainings Österreich (Bernhard Possert), Juni 2012 - Jänner 2013 

 

Akademie der Kleinstunternehmerinnen: Im Alleingang zum Erfolg, WIFI Niederösterreich (Mag. 

Michaela Stockinger), Februar 2014 - Juni 2014 
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BERUFLICHE TÄTIGKEITEN 

 

Ferialpraktika und 1 Jahr Tätigkeit ( Juli 1994 – Juli 1995) im Bereich Publikumsbetreuung in der 

Österreichischen Galerie, Belvedere, Wien /Mag. DR. Hadwig Kräutler 

 

6 Jahre Berufserfahrung als VS Lehrerin in Oberösterreich (St. Martin i.M., Niederwaldkirchen) und 

Niederösterreich (St. Aegyd a. Nw.) 

 

Als freie Selbständige tätig in unterschiedlichen Projekten: Schwerpunkt Waldpädagogik 

 

Umweltbildung & ÖKOLOG Netzwerk NÖ: August 2007 – August 2010 Beschäftigung im Ausmaß 

von 30 Wochenstunden für das Land Niederösterreich/ DI Peter Obricht MBA  

Arbeitsbereiche: Bildung für Nachhaltige Entwicklung, Koordination des ÖKOLOG Schulnetzwerkes, 

Leitung des ÖKOLOG BegleiterInnenprogramms und Teamleitung, Koordination der Plattform 

Umweltbildung in NÖ/ Kinder und Jugendliche, Öffentlichkeitsarbeit, Tagungskonzeption, -organisation 

und -durchführung; Mitarbeit an der Strategie für Umweltbildung für das Land NÖ  

 

Seit Herbst 2010 gewerblich Selbständig mit Wald.Bildung.Management mit den 

Arbeitsschwerpunkten Bildungsmanagement, Projektmanagement, Bildung für Nachhaltige 

Entwicklung und Waldpädagogik. 

 

EINBLICK IN DIE UNTERSCHIEDLICHEN TÄTIGKEITEN UND PROJEKTE: 

 

Praktische Waldpädagogik in der Forstverwaltung Wittgenstein seit 1999, Aufbau, 

Organisatorische und Pädagogische Leitung der Waldschule der Forstverwaltung Wittgenstein; 

Schwerpunkt: „Wald erleben“ Schulklassenprogramme/ DI Dominik Bancalari  

 

Waldpädagogische Aus- und Weiterbildung für Forstleute, LehrerInnen und Interessierte seit 

2000 

… unter anderem:  

 1. Kongress der Waldpädagogen 2002: Seminar 

 7. Int. Krimmler Montessoritage 2005: Seminar 

 NÖ Montessori-Werkstatt Emmersdorf 2006, 2012: Seminar 

 Waldpädagogik und Nachhaltigkeit – Zeit für Möglichkeiten 2008 in Tirol: Moderation & 

 Konzeption 

 ÖKOLOG Sommerakademie 2011 im Burgenland: Seminar 

 3. Kongress Waldpädagogik in Bruck an der Mur 2011: Moderation 

 4. Kongress Waldpädagogik in Ossiach  2013: Moderation mit DI Herwig Schüssler, Leitung 

 der Organisation 

 u.a. 

 

Waldpädagogische Lehrgänge 

Ökozentrum Neustift, Südtirol: Konzept und Durchführung des Waldpädagogiklehrganges mit 

Dr. Veronika Krapf 

Bildungshaus Latemar, Südtirol: Konzept und Durchführung des Wald- und Wildpädagogischen 

Lehrgangs mit DI Lothar Gerstgrasser 
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Zertifizierte Waldpädagogikausbildung  

Referentin (Oberösterreich, Steiermark), Seminarleiterin und Referentin (Tirol mit DI Gerhard Müller 

MSc, in Niederösterreich für die Niederösterreichische Landeslandwirtschaftskammer/ DI Werner 

Löffler) 

 

Tagungen: „Waldpädagogik im Gespräch“ Konzept, Organisation, Moderation und Durchführung  

Jährlich seit März 2006, Niederösterreichische Landeslandwirtschaftskammer/ DI Werner Löffler 

UNESCO-Auszeichnung der Tagung als Dekadenprojekt „Bildung für eine Nachhaltige Entwicklung“ 

2011 

 

Bergwald- und Familienbergwaldprojekte in Zusammenarbeit mit dem ÖAV als 

Projekt- und Gruppenleiterin (seit 2003), Konzept und Durchführung des 1. und 2. Familien Bergwald 

Projektes Österreichs/ DI Peter Kapelari 

UNESCO-Auszeichnung des Bergwaldprojektes als Dekadenprojekt „Bildung für eine Nachhaltige 

Entwicklung“ 2011 

 

treff:punkt Wald – Ein Outdoorprojekt für Jugendliche: Konzept, Durchführung und 

Weiterentwicklung von/ Peter Possert 

 

Qualitätsentwicklung in der Waldpädagogik: Projektkonzept, -umsetzung und -entwicklung mit 

DI Gerhard Müller MSc, Rupert Fartacek und Peter Possert (Prozessorientiertes Arbeiten mit Mag. 

Martin Krejcarek): Vertrauenspersonen in der Waldpädagogik und Netzwerkarbeiten, Seminar 

Qualitäts-bewusst und Vertrauen bildet, Broschüre Qualitäts-bewusst 

UNESCO-Auszeichnung für die Qualitätsentwicklung in der Waldpädagogik als Dekadenprojekt 

„Bildung für eine Nachhaltige Entwicklung“ 2014 

 

wald.wege: Projekt des Vereins Waldpädagogik in Österreich anlässlich dem Internationalen Jahr 

des Waldes: Projektleitung gemeinsam mit Dr. Elisabeth Johann 2011 und Umsetzung der 

Auftaktveranstaltung Waldstimm(ung)en in Niederösterreich 

 

„flussraum ybbs: erlebbarer hochwasserschutz“: Konzept, Durchführung und Weiterentwicklung 

für und mit der Abteilung Wasserbau seit 2006/ Regionalstelle 2 Mostviertel/ DI Erich Czeiner 

 

ÖKOLOG Begleiterin für 5 ÖKOLOG-Schulen in NÖ Süd 2006 - 2007/ Dr. Inge Hödl-Höfner 

 

Jährliche ÖKOLOG Tagung: Konzeption, Organisation, Durchführung und Moderation für das Land 

NÖ Umweltbildung seit 2007/ Dr. Inge Hödl-Höfner, Mag. Dr. Margit Meister 

 

Verein Waldpädagogik in Österreich: Vorstandsmitglied im Verein Waldpädagogik in Österreich 

seit 2010; Verantwortlich für jährliche Zeitung, Newsletter, Kongress 

Leitung des Fachausschusses Waldkindergarten: www.waldkindergaerten.at 

 

Netzwerkpartnerin und aktive Mitarbeiterin im Netzwerk Umweltbildung Niederösterreich/ Mag. 

Dr. Margit Meister seit 2010 

UNESCO-Auszeichnung des Netzwerkes Umweltbildung NÖ als Dekadenprojekt „Bildung für eine 

Nachhaltige Entwicklung“ 2011 

 

Auszeichnung zur Wald-Botschafterin durch Bundesminister DI Nikolaus Berlakovich anlässlich des 

Internationalen Jahr des Waldes 2011 
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leseumwelt: Projektleitung der ARGE BücherTurm, Projektkonzeption & -management der Phase I, 

2012- 2013/ Land NÖ 

 

ReferentInnentätigkeit zu Teamentwicklung, Organisationsentwicklung, Kommunikation, ... für 

beispielsweise Donau-Uni Krems und Pädagogische Hochschule Steiermark 

 

Green Care Wald: Projektleitungen im Bereich Gewaltprävention und Waldkindergärten, Autorin 

zweier Handbücher für das Bundesforschungszentrum für Wald/ Dr. Peter Mayer, Mag. (FH) Petra 

Schwarz 

 

Smartphones in Wiese und Wald: Projektleitung  

UNESCO-Auszeichnung des Projektes als Dekadenprojekt „Bildung für eine Nachhaltige Entwicklung“ 

2014 

 

 

Katharina Bancalari 

Untere Hauptstr. 6 

3192 Hohenberg 

 

0676/918 09 32 

office@katharina-bancalari.at 

www.katharina-bancalari.at 

 

 
 
 
TEXT: Waldpädagogik im Gespräch  18.März 2015 

 

  

http://katharina.bancalari.at/

